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Wien,amMgwtag,den31.Oktober1927.(ZweiteAusgabe)

DieLejchenfeierfürStadtratSiegel.DieKufbahrungderLeichedes
StødtratesSiegelwirdimgrossenSaaledesArbeiterheimesOttakring

erfolgen.BekanntlichhatOttakringdenVerblichenenindenWienerGe-¬
meinderatentsendet.DortwirdamMittwochum3Uhrnachmittagsdie
offizielleTrauerfeierabgehaltenwerden.FürdieStadtWienwirdBür-¬
germeisterSeitzdenNachrufhalten .NachBeendigungderTrauerfeier
wirdderLeichenzugvomOttakringerArbeiterheimdurchdieHasnerstras-¬

undamLerchenfeldergürtelaufgelöstwerden.Vondortsegeführt
begebensichdieTrauergästeindasKrematoriumderStadtWien,wona-¬
mensder sozialdemokratischenPartei AbgeordneterAlbert Seversprechen

wird .
DerKlubderSozialdemokratenimWienerGemeinderat

Freitagum1UhrnachmittagsimRathauseeineTrauersitzungab-¬
BürgermeisterSeitzhatfürFreitag,&5Uhrnachmittags,denGe-¬
tzu einer Txauersitzungeinberufen.

AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung .NachBerichtendes
GemeinderatesMeidlhatdertechnischeAusschussbeschlossen,abermals
eineReihevonStrassen,diebishermitGasbeleuchtetwerden,elektrisch
zubeleuchten.EssinddiesinderLeopoldstadtdieZirkusgasse,inMar-¬
garetendieAnzengrubergasse,inderJosefstadtdieBuchfeldgasse,Schmidt
gasse,MariaTreugasseundPiaristenplatzundinOttakringdieHuber-¬
undReinhartgasse .

EinneuesKinderfreibadinOttakring.InderSitzungderBezirksvertre-¬
tungOttakringwurdeaufAntragdesBezirksratesJanuelbeschlossen,an
denMagistratmitdemErsuchenheranzutreten ,amHofferplatzeinKinder-¬
freibadzuerrichten .DiedadurcheintretendeVerkleinerungderGarten-¬
anlageamHofferplatzsolldurchdieEinbeziehungdeszwischenderSchu-¬
le unddemParkliegendenTeilesderMenzelgasseausgeglichenwerden.
DasKinderfreibadsollmitderFrontzurThaliastrasseerrichtetwerden.
IndemAntragwirddaraufverwiesen,dassdieseAnlage,dienahedem
Lerchenfeldergürtelgelegenist ,nichtnurfürdieOttakringerJugend,
sondernauchfürdieKindervonderJosefstadtundvomNeubaueinege-¬
sundheitlicheFürsorgeseinwird.

HistorischesMuseumderStadtWien.InzweivondenderbildendenKunst
gewidmetenSälendesHistorischenMuseumsderStadtWienwurdeeineNeu-¬
aufstellungvorgenommen.EntsprechenddenRaumverhältnissenerfolgte
dieAnordnungnachhistorischenGesichtspunkten ,wobeinaturgemässdie
inderAlt-Wiener-MalereistarkhervortretendenRichtungen,dasMiniatur-¬
undAquarellportrait ,sowiedieVedutenmalereibesondersbetontwurden.
Vorlageblätter der einst reich entwickelten Blumenmalereileiten zum
Kunstgewerbeüber ,dasin diesemRaumin zweiVitrinenmitAlt-Wiener
PorzellanzurSchaugestelltwird .DerletzteSaal ,in demvornehmlich
dieNeuerwerbungendesMuseumsaufdemGebietderbildendenKunstge-¬
zeigtwerden,ist denneuerenErscheinungenderWienerMalereiundPla-¬
stik gewidmet .

WanderführerkursfürFortbildungsschullehrer .DerWienerFortbildungs-¬
schulrathatseit einigenJahrendieWandergruppenderLehrmädchenund
Lehrlingestark ausgebaut .DieBeteiligungandenJugendwanderungen
nimmterfreulicherweiseununterbrochenzu ,sodasseinegrosseZahlvon
geschultenWanderführernnotwendigist .AufAnregungdesObmannesAbge-¬
ordnetenVkertwirdnunimSchuljahr1927/28derFortbildungsschulrat
eänenWanderführerkursfürPehrerabhalten.AndiesemKurskönnenalle
FortbildungsschullehrerundLehrerinnen,diesichfürdasJugendwan-¬
derninteressieren ,teilnehmen .DasKursprogrammumfasstVorträgeüber
Orientierung ,Wetterkunde,AufbauundFormenschatzderAlpen ,ErsteHil-¬
fe ,TechnikdesPergsteigens. . w.DenAbschlussbildeteinachttägiger
Skikursin denWeihnachtsferien.DerKursbeginntam8 .November.

JubilarederEhe.InVertretungdesBürgermeistersüberreichteamtsfüh-¬
renderStadtratRichterdenEhepaarenEraristundMathildeLerch„Anton
undAgnesModiaczkowaEmmerichundAntoniaNeumeisterundLeonhardund

Klara Themanlässlich ihrer goldenenHochzeitdie EhrengabederGemeinde

Wien .

GraberhaltungendurchdieGemeindeWien.WieineinergrossenReiheande-¬
rer Fälle übernimmtnunmehrauf Grundeines Beschlussesdeszuständigen
GemeinderatsausschussesdieGemeindeverwaltungehrenhalberauchdiePfle-¬
gedesGrabesdesIngenieursAntonWaldvogel,dersichbeiderErbauung
der Stadtbahnundder D,nauregulierunggrosseVerdiensteerworbenhat .
Fernerwirddie Grabstättedes imJahre1876verstorbenenSchriftstell -¬
lersKarlHaffnerindieObhutderGemeindeübernommen.Haffneristder
Verfassereiner Reiheerfolgreicher VolksstückeundWienerLokalromane,

. M.Ziehrers .sowieder Librettist der "Fledermaus ".DasEhrengrab
dasdieGemeindeWienimJahre1926widmete,erhältaucheinDenkmal,das
nacheinemEntwurfdesBildhauersRueppausgeführtwurdeundausweissen
Marmorbesteht.DemMalerEduardKasparides,deram19 .Juli1926gestor-¬
benist ,hatnundieGemeindeverwaltungin WürdigungseinerVerdienste
eineigenesGrabamZentralfriedhofgewidmet.

ErholungsfürsorgefürdieerwerbstätigeJugendimWinter.DieLehrlings-¬
fürsorgeaktionwirdauchimWintereinigeihrerHeimeführen.Bereits
amDonnerstag,den10.NovemberwerdenPehrmädchennachNeulengbachin
dasdortigeSchlossundLehrlingenachFischau- Badin diedortigeEr¬
holungsstätteentsendet.AnmeldungensindsofortandieLehrlingsfürsor

geaktionin Wien , . ,Hanuschgasse3 ,zurichten .DieärztlicheUnter-¬
suchung ,vonderdie Aufnahmeabhängiggemachtwird ,ist jedenDienstag
von5 bis 6 UhrimVerbandder Erankenkassenin Wien ,VI . ,Königseggasse
Nr .1o .EskönnensichauchSchulentlassene,dienochkeinenErwerbhaben
undArbeitslosemelden.

Schwimmunterrichtfür die Schuljugend.DerWienerMagistratmachtda-¬
raufaufmerksam,dassSchülerundSchülerinnenderVolks- ,Haupt-und
Mittelschulen ,die mehrals . 3Metergrosssind ,gegenVorweisungvon
ErkennungskartendieSchwimmhallenimAmalien-undJörgerbadgegenLösung
einer KinderkartezumPreis von40Groschenbenützenkönnen.
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